
TV Burgkunstadt erfolgreich beim Biber Open 
 
BIBERACH. In Baden-Württembergischen Biberach fand der internationale Doppelminitrampolin-
Wettkampf Biber Open statt: Es waren Turner und Turnerinnen aus Deutschland, Österreich und er 
Schweiz am Start. Cheftrainerin Tabea Tröster hatte ihre Mädchen gut auf den Wettkampf eingestellt. 
Beim Einturnen konnte man bei einigen eine gewissen Nervosität feststellen. Die legte sich dann 
jedoch beim Wettkampf und sie konnten fast alle mit guten Leistungen überzeugen und insgesamt 4 
Podestplätze mit 2-mal Gold und 2-mal Silber erturnen. 
In der Altersklasse bis 10 Jahre führte Nila Tröster noch nach der Qualifikation, hatte aber im ersten 
Finaldurchgang eine schlechte Landung und belegte dadurch nur den 8. Platz. Frieda Schlee zog 
ebenfalls ins erste Finale ein, wurde hier 4. und war damit im zweiten Finaldurchgang der besten Vier. 
Sie turnte ihre Finalübung sehr sauber, was ihren Konkurrentinnen auch wegen höherer Schwierigkeit 
nicht gelang, und konnte etwas überraschend die Klasse gewinnen. 
In der Altersklasse 11-12 Jahre waren mit Romina Rupp, Hanna Guist und Marlene Müller gleich 3 
Burgkunstadterinnen vertreten. Marlene erwischen nicht ihren besten Tag und wurde 12., wohingegen 
ihre beiden Vereinskameradinnen sehr gute Leistungen zeigten und die Finaldurchgänge erreichten. 
Nach dem ersten Finaldurchgang lag Romina noch auf dem 1. Platz. Im zweiten Finaldurchgang 
zeigte Hanna aber die bessere Übung, holte den 1. Platz und die Goldmedaille und Romina musste 
sich mit Silber begnügen. 
In der Altersklasse 13-14 Jahre erreichte Paulina Rupp ebenfalls das Finale und wurde 4. 
In der Altersklasse 17+ waren vom TVB Leonie Heuschmann und Lea Werner am Start. Lea Werner 
schaffte es in den ersten Finaldurchgang und belegte mit schönen Übungen den 5. Platz. Für Leonie 
war der Wettkampf eine gelungene Generalprobe für die Weltmeisterschaft in 2 Wochen in Spanien. 
Sie lieferte sich mit Sabrina Langner vom TSV Ganderkesee, die ebenfalls nach Spanien zur Jugend-
WM fährt, einen spannenden Wettkampf. Beide zeigten sehr hohe Schwierigkeiten und lagen nach 
dem zweiten Finaldurchgang punktgleich vorne. Auf Grund des besseren ersten Finaldurchgangs 
wurde Sabrina mit Gold belohnt und Leonie musste sich mit Silber begnügen. 

 

 
Nila Tröster vom TV Burgkunstadt in vorbildlicher Haltung 

 

 
Leonie Heuschmann vom TV Burgkunstadt will hoch hinaus 

 
Bericht/Bild Horst Heuschmann 


